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ANFRAGE 

der Abgeordneten Stoisits, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend das Eindringen von Polizisten in die Hochschule für an gewandte Kunst, um 
Ministerpräsident Li Peng vor der akuten Gefährdung durch ein Transparent zu 
schützen 

Am Mittwoch den 29. Juli 1994 drangen vier Polizisten im Laufschritt in die 
Hochschule für Angewandte Kunst ein. Ziel der Polizeiaktion war es, ein Transparent 
von Fenstern des Neubaus der Hochschule zu entfernen. Auf dem Transparent wurde 
der Protest gegen den Besuch und freundschaftlichen Empfang eines 
verantwortlichen Massenmörders in Österreich ausgedrückt. 

Weder der Rektor, noch der Rektoratsdirektor waren von den Behörden über die 
geplante Aktion unterrichtet worden. Trotz der Aufforderung des Rektors verließen die 
eingedrungenen Beamten die Hochschule nicht Erst nachdem Ministerpräsident Li 
Peng in himmlischem Frieden vorbeigefahren war, verließen die ungebetenen 
Polizisten die Hochschule. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

ANFRAGE: 

1. Weshalb wurde das Transparent von den Polizeibeamten entfernt? 

2. Ist den Polizeibeamten aufgefallen, daß das Transparent gar nicht auf den Ring, 
wo Ministerpräsident Li Peng vorbeizufahren geruhte, schaute? 

3. Weshalb wurde weder der Rektor noch der Rektoratsdirektor von der Aktion der 
Polizei informiert? 

4. Weshalb verließen die Polizeibeamten nach der Aufforderung durch den Rektor 
nicht unverzüglich das Hochschulgelände? 

FS G:\ANFRAGEN\BMI\ANGEWANDOC 

6888/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



5. Stellt das Aufhängen eines Transparentes mit kritischen Äußerungen tatsächlich 
eine Gefährdung der öffentlichen Sicherheit dar? 

6. Wenn ja, wie erklären sie das? 

7. In welcher Art und Weise kann ein hofseitig angebrachtes Transparent "das 
Leben und die Sicherheit eine hohen Staatsgastes" gefährden? 

8. Ist es schon vorgekommen, daß ein Transparent einen Angriff auf einen 
Staatsgast tätigte? Wenn ja, wie trug sich das zu? 
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